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Beitrag
zu einer

Coleopteren-Faima des Kantons Thnrgau

von

Aug. Eugster, Pfarrer, und Joli. Kugler, Lehrer.

Vorbeinerklingen.

Vom Jahr 1874—80 sammelte der Unterzeichnete im Be-
zirke Münchweilen, hauptsächlich aber im Kreise Fischingen, die
in nachfolgendem Verzeichnisse aufgeführten Käfer. Dieselben
wurden theils von mir selbst auf dem entomologischen Museum
in Zürich, theils aber von Herrn Dr. Stierlin in Schaff hausen
und von Herrn M. Täschler in St. Eiden bestimmt, welchen
Herren für Ihre grosse Gefälligkeit ich anmit meinen besten
Dank ausspreche.

Als Hülfsmittel habe ich benutzt: ifa-w«» coièûpferorww
Äefoeüea, von Dr. Stierlin und V. v. Gautard, 1867, sowie -Bei-

£to<7 awr Go/eopferew-EhM«« der ifawiowe GaKe» H^pe»-
«eB von M. Täschler, 1872, und iVae/dra^ zu demselben, 1878.

UirweMsdor/', im Juli 1881.

Aug. Eugster, Pfarrer.

Das Gebiet, in welchem auch der Unterzeichnete seine

Sammlung von 1878 an bis 1885 fortgesetzt hat, ist ebenfalls
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in der Hauptsache der Kreis Fischingen. Die Ebene um Duss-

nang und Bichelsee liegt zirka 600 m. hoch, Steig 700 und
die umliegenden Anhöhen bis 800 m. Einzelne Spezies der

aufgezeichneten Käfer haben die beiden Sammler auf ihren
Beisen durch den Thurgau oder ins Toggenburg aufgefunden,
was bei den Namen angezeigt ist. Einige Ergänzungen hiezu
lieferte Herr Dr. Stierlin in Schaffhausen; diese wurden haupt-
sächlich im Schaaren bei Diessenhofen angetroffen. Herr Pro-
fessor Zimmermann in Frauenfeld überliess mir im Herbst 1885
seine früher angelegte Sammlung zur Durchsicht, und derselben
sind ebenfalls mehrere Spezies entnommen, welche wir in hiesiger
Gegend nicht, gefunden haben und die jedenfalls im Thurthale
zu finden sind.

Der Sammlung für die Kantonsschule sind aus den ver-
schiedenen Familien zirka 600 Spezies in zwei Sammlungen
einverleibt. Zur sichern Benennung dieser Coleopteren bat
ich Herrn Dr. Stierlin in Schaffhausen und Herrn Paul am
entomologischen Museum in Zürich um ihre Mitwirkung, wofür
ich diesen Herren meinen Dank ausspreche. Dass solche Samm-

lungen längere Zeit fortgesetzt werden müssen, beweist der

Umstand, dass viele Gattungen und Spezies oft nur nach 3 bis
5 Jahren wieder erscheinen und inzwischen nur vereinzelt, ja
selten sich zeigen; so habe ich z. B. Lina longicollis in diesen
Jahren nur im September 1885 massenhaft angetroffen.

Für die Eintheilung und Aufeinanderfolge habe ich benutzt:
CWeopfermww iJwropa«, von J. P. Fr. Stein, 1868.

Weitere Hülfsmittel:
Dr. Stierlin, Fauna col. helv.
C. Dietrich, Yerzeichniss der im Kanton Zürich aufge-

fundenen Käfer. 1865.
O. Heer, Fauna coleopt. helv. 1841.

Abkürzungen:
E. Eugster, Pfarrer.
St. Dr. Stierlin.
Z. Zimmermann, Professor.
K. Kugler.
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Exemplare, bei denen kein Name und kein Fundort be-
zeichnet ist, sind von Eugster und Kugler, und zwar haupt-
sächlich im Kreise Fischingen aufgefunden worden.

Möge dieser Beitrag die nähere Durchforschung der Um-
gebung noch weiter anregen.

(Stefp'-.BfcAefeee, im Januar 1886.

Joh. Kugler, Lehrer.

Fam. 1. Carabidae.

Cicindelini.
CVwidela LïVmé.

campestris L., gemein aufWegen,
hybrida L., nicht selten an san-

digen Abhängen,
sylvicola Dej., häufig wie hybr.
germanica L., seit, auf trockenen

Hügeln, 800 m. (K.)

Elaphrini.
PWop/wZws .Dwmén'I.

aquaticus L., häuf, auf Waldweg,
palustris Duftschm., einzeln,
biguttatus Fabr., häufig,
var. semipunctatus Fabr.

PZopArws Paèr.
litteralis Meg., an der Murg. (St.)

Carabini.

Ot/cÄnts Pa&r.
rostratus L., einmal erhalten. (E.)

Procrustes Pon.
coriaceus L., ziemlich häufig in

Wäldern, in Wiesen, unter
Laub.

Caraftus P.
intricatus L., hie und da. (E.)
irregularis L., selten (E.)
auronitens Fabr., selten. (E.)

auratus L., häufig auf Strassen
und in Wiesen,

cancellatus Fabr., kommt am
häufigsten vor.

granulatus L., häufig,
monilis Fabr., einzeln,
arvensis Fabr., einzeln. (Z.)
nemoralis IUg., häufig,
convexus Fabr. (Z.)
glabratus Payk., einzeln. (K.)
violaceus L., häufig.

Calosoma TPe&.

inquisitor L., selten. (St.)
We&n'a Patm'Me.

picicornis Fabr., hie und da. (E.)
Gyllenhalii Schh., in Frauenfeld.

Scaritini.
Cïwtw Xafr.

fossor L., eine gelbe Art am
Hörnli erhalten (E.), 1881 in
überschwemmten Wiesen (K.)

Xh/scAfmts Poh.
glohosus Herbst., in nassen Wie-

sen (K.)
laeviusculus Putz., im Murg-

bett (St.)

Brachinini.
PracAmtts TFe&.

crepitans L., hie und da.
explodens Duftschm., zl. häuf.
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Odacanthini.
Odaeare/Äa Pay/«,

melanura L im Schaaren. (St.)

Lebiini.
ProwiMS Po». '

agilis Fabr., hie und da. (E.)
quadrimaculatus L., zieml. häuf,
quadrinotatus Panz., einzeln.

PeZrea Patr.
crux minor L., auf Bliithen. (K.)
chlorocephala E. H., einz. (E.)

PymmtPs Patr.
humeralis Fab., einzeln. (E.)

Panagaeini.
Panayaeres Patr.

crux major L., ziemlich häufig.

Chlaeniini.
CaZtetres Po»,

lunatus Fabr., hie und da.
CTiZaemws Po»,

tibialis Dej., ziemlich häufig,
nigricornis Fabr. (St.)
var. melanocornis Dej., selten.

Licinini.
Parifêster CZair«.

bipustulatus Fabr., hie und da.

Broscini.
Prosen« Pare«,

cephalotes L., selten. (E.) (Z.)

Pterostichini.
PaZroôres Ptey.

excavatus Payk., selten. (K.)
CaZaZAres Pore,

cisteloides Illg., nicht selten,
fulvipes Gyll., nicht selten. (E.)
melanocephalus L,, hie und da.

PZaZyretf« Pore,
angusticollis Fabr., einzeln. (E.)

jdweAotreereres P/r.
prasinus Thunb., nicht selten.

jlyo»«»re Pore,
sexpunetatus Fabr., zieml. häuf,
parumpunetatus Fabr., gemein.

Storew's C'/airu.
pumicatus Panz., selten. (K.)

Perorern PaZr.
<S»&y. PoeeZZws Po»,

cupreus L., sehr häufig,
lepidus Fabr., selten. (E.)

j Pre&y. Payants C%aretZ.

vernalis Panz., nicht selten.
j PwZ>y. Omasetts ZïeyZ.

niger Schall., nicht selten.
vulgaris L., häufig.
nigrita Fabr., zieml. gemein, im

Ackerfeld,
anthracina Illg., wie vor.

J <S»6y. .Aryrefor üfey.
interstineta St., nicht selten,
strenua Panz., einzeln. (E.)

j Pw&y. Platysma Pore.

oblongopunctata Fab., hie u. da.

Pre&y. SZeropres 3P?y.

madida Fabr., nicht selten,
v. concinna St., nicht selten.

j iSwby. PZerosZic/ms Pore.

parumpunetatus Germ., z. häuf,
metallicus Fabr., zieml. häufig.

Stt&y. .A&ate Po».,
striola Fabr., ziemlich gemein,
ovalis Duftschm. (St.)
parallela Duftschm., einz. (K.)

Stt&y. ilfo/qps Po»,
elatus Fabr., einzeln. (K.)
terricola Fabr., nicht selten.

.Amara Pore.

<SV(Z>y. Amara Zitretre.

similata Gyll., einzeln. (K.)
communis Panz., häufig,
trivialis Gyll., häufig,
acuminata Payk., nicht selten,
familiaris Duftschm., nicht seit.

iStföy. Tn'aerea Pec.

plebeja Gyll., einzeln. (K.)
«Sw&y. PratZyZtes Zwre»re.

j apricaria Payk einzeln. (E.)



Harpalini.
-Awîsocfaefo/Zws Dey.

binotatus Fabr., zieml. häufig,
var. spurcaticornis Dej., einz. (K.)

Harpaiws Datr.
Öp/tamts iKepü.

azureus Fabr., hie und da.
subeordatus Dej., hie u. da. E.)
puncticollis Payk., einzeln. (K.)

&(&(/. I/arpaZtts.
ruficornis Fabr., hie und da.
laevicollis Duftschm., seit. (K.)
griseus Panz., einz. (E.)
ignavus Duftschm., nicht häuf,
distinguendus Duftschm., hie u.

da unter Steinen,
aeneus Fabr., gemein,
rubripes Duftschm., gemein,
latus L„ nicht selten. (Ii.)
luteicomis Duftschm., seit. iK.)
caspius Stev., in Aadorf. (Ii.)

Sfe«olop7wts Dey.
teutonus Schrank., in der Samm-
lung in Frauenfeld.

Trechini.
2VecÄ«s CZat'rr.

minutus Fabr., hie und da.

Bem&itZmif.
Bem&icZiM)» Date.
Sw&t?. Bqp/ia üfe<ji.

quadrimaculatum L., n. seit. (E.)
quadriguttatum Fabr n. selten.

(E.) ; beide auf verschlipftem
Boden gefunden. (K.)

<Sw&(7. Xey'a H/e$.
articulatum Panz., nicht selten,
lampros Herbst, gemein,
bipunctatum L., am Hörnli er-

halten. (E.)
&{&<?. Derj/jpTiits Jfey.

modestum Fabr., a. d.Murg. (St.)
decorum Panz., nicht selten,
nitidulum Marsh., zieml. häufig,
tibialis Duftschm., nicht seit,
littorale Oliv., nicht selten (K.)
albipes Dej., in Frauenfeld.

Tcteftypws XaeorrZ.
caraboides Schrank., einz. (E.)
fiavipes L., nicht selten. (E.)

2. Fam. Dytisciilae.

Haliplini.
JîaZipZMS XaZr.

ruficollis Deg., nicht selten in
Gräben (E.), im Brunnenbett.
(K.)

lineatocollis, Marsh. Schaaren.
(St.)

Hydroporini.
Xft/jjÄt/tZrMS JZZ^r.

ovatus L., einzeln,
var. ferrugineus L., nicht selten

in stehenden Gewässern.

PO/droporMS CZair».
reticulatus Fabr., Schaaren. (St.)
inaequalis Fabr., in Teichen und

Bächen. (E.)
picipes Fabr., n. Täschler, bei

Horn am Bodensee. (E.)
geminus Fabr., nicht selten. (E.)
pictus Fabr., nech Täschler bei

Horn am Bodensee. (E.)
granulans L., im Schaaren. (St.)
Aubei Muls., einzeln im Tann-

eggerbach bei Dussnang. (E.)
depressus Fabr., n. selten. (E.)
Halensis Fabr., einmal erbeutet.

(E.)
erythrocephalus L., einz. (E.)
nivalis Heer, einzeln (K.)
palustris L., nicht selten. (E.)
lineatus Fahr einzeln. (E.)

Colymbetini.
JVbZerMS CZcmV«.

crassicornis Fabr., in Weihern.
(E.)

semipunctatus Fabr., Schaaren.
(St.)

XaecqpZw'ZMS XeacB
hyalinus Deg., zieml. häufig,
minutus L., nicht selten. (E.)
variegatus Sturm., Schaaren. (St.)
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CoZywîftefes CZairr.
Sî<6^. JSetnZas ZseAscA.

notatus Fabr., vereinzelt in ste-
henden Gewässern,

adspersus Fabr., nach Täschler
im Bodensee. (E.)

collaris Payk., nach Täschler als
Seltenheit im Bodensee. (E.)
in Frauenfeld. (K.)

liî/Aias Zr.
fenestratus Fabr., selten. (K.)
fuliginosus Fabr., nicht selten in

Bächen. (E.)
ater Deg., vereinzelt in Wasser-

Sammlern. (E.)
guttiger Gyll., einzeln. (K.)

Ziopferas ZseAscA.
agilis Fabr., hie und da. (E.)

MjraAws ZeacA.
maculatns L hie und da. (E.)
guttatus Payk., häufig,
bipustulatus L., nicht selten,
didymus Oliv. (Z.)

Dytiscini.
ZtyZfsc-ws, Z.

latissimus L. (St
5mA$. ilfacroa!j/fes ZAoms.

marginalis L., häuf., Fischg. (E.)
Baltersweil, Torfried. (K.)

ZeacA.
sulcatus L., nicht selten in Tei-

chen. (E.)
ZfydatfcMS ZeacA.
Ä«A<?. GrapAoeieres ZseAscA.

bilineatus Deg.,imSchaaren. (St.)
cinereus L., nach Täschler in

Kanälen am Bodensee. (E.)
SmA#. ZBMaficas ZseAscA.

stagnalis Fabr., seit. i. Schaaren.
(St.), in Frauenfeld. (K.)

Fam. 3. Gyrinidae.
<?2/rmMS Geojfr.

minutus Fabr., bei Eschenz. (E.)
natator Scop., nach Täschler in

Weihern bei Horn. (E.)
mergus. Ahr. (Z.)

Fam. 4. Hydropliilidae.

Hydrophilini.

!Z/ZropA»ltts Geojfr.
piceus L., nach Täschler häufig

im Bodensee (E.), von Eschenz
erhalten. (K.)

ZZ/fZroMS JBritZZé.

caraboides L., bei Fisching. (E.)
ZTpdroAfas ZeacA.

fuscipes L nicht selten,
globulus Payk., im Schaaren. (St.)

PAflAî/drws Soifer.
melanocephalus Fabr., n. Täsch-

1er nicht seit. a. Bodensee. (E.)
ZaccoAias Zr.

minutus L., ziemlich häufig,
globosus Heer, nach Täschler

häufig bei Horn. (E.)
Zerosas Zeae7i.

luridus L., in Kanälen am Boden-
see. (E.)

Heiophorini.

ZfeZojöAorws ZaAr.
aquaticus L., nicht selten in

stillliegendem Wasser.
Zi/tArocAus Germar.

elongatus Schall., häufig im
Schaaren. (St.)

Sphaeridiini.

Cfyclonofwm Zr.
orbiculare Fabr., nach Täschler

in Kanälen am Bodensee. (E.)
SpAam'fZ'wm ZaAr.

scarabaeoides L.
bipustulatum Fabr., beide häufig

im Kuhdünger im Toggenburg
gefunden. (K.)

Zera/on ZeacA.
obsoletum Gyll., vereinz. (E.)
haemorrhoidaleFabr.,n. seit. (E.)
unipunctatum L., gemein in

trockenem Dünger,
melanocephalum L., selten. (K.)
anale Payk., nicht selten. (E.)

Cn/pfopZearMm Mais,
atomarium Fabr., einzeln. (E.)
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Farn. 5. Staphylinidae.

Aleocharini.

YttttaZia
impressa Ol., in Schwämmen. (St.)

jp'aZa^rn'a iS7ep7».

obscura Curt., im Schaaren. (St.)
^lleocTiara öroraft.

fuscipes Gravh., i. Schaaren. (St.)
häufig an Aas (K.)

rufipennis Er., an Aas. (K.)
AiemeZes iS7ep7ï.

paradoxus Gravh., bei Ameisen.
(St.)

Aft/mecZowia EY
canaliculata Fabr., n. seit. (K.)

PacTij/wsa AY.
constricta Er,, a. d. Murg. (St.)

0«ypoc7a McwmZi.

opaca Gravh., selten. (K.)
.HomaZoZa AfawwA.

analis Gravh., in Schwämmen.
iT^pronoma Ar.

dimidiata Gravh., im Schilf. (St.)
Crj/ropTZama ikfanK7».

pulchella Heer, Schaaren. (St.)

Tachyporini.

Tac7t«/nws GYCMJA.

humeralis Gravh., selten. (K.)
rufipes Deg., nicht selten,
flavipes Fabr., nicht selten,
pallipes Gravh., einmal erhalten.

(E.)
fimetarius Fabr., Schaaren. (St.)

Nicht selten. (K.)
ÏWiî/jwras Grar7».

obtusus L., einzeln. (Z.)
chrysomelinus L., zieml. häufig,
hypnorum Fabr., zieml. häufig,
ruficollis Gravh., häuf, im Moos,

Schaaren. (St.)
JSoZî'fo&ràs <Sfey)A.

analis Payk., Schaaren. (St.)'
trinotatus Er., in Schwämmen.

(Ii.)
exoletus Er., dito. (St.)

Çwedù/orœes.
ÇmccZZMS NteyjA.

fulgidus Fabr., nicht selten. (E.)
impressus Panz. (St.)
fuliginosus Gravh., häufig,
praecox Gravh., einzeln. (E.)
lucidulus Er., einzeln. (E.)

Staphylinini.
Oeop7wZws <Siej>7j.

maxillosus L., hie und da.

XmfofropAws Pert«/
nebulosus Fabr., häufig im Mist,
murinus L häufig im Mist.

(StcyjTw/Kmis A.
stercorarius Oliv., nicht selten,
chalcocephalus Fabr einz. (K.)
latebricola Gravh selten. (K.)
fulvipes Scop., selten. (Ii.)
pubescens Deg., nicht selten,
erythropterus L., öfters,
caesareus Cederh., öfters,
fossor Scop, selten in Wäldern.

Ocj/pws iS7ey)A.

olens Müller, gemein,
eyaneus Payk., öfters. (E. Z.)
similis Fabr. (nitens Schrank.)

(St.)
brunnipes Fabr., einzeln. (K.)
fulvipennis Er., einzeln. (E.)
cupreus Rossi, selten. (E.)

-P7w7bw7A««s CWZfs.
splend'ens Fabr., einzeln,
intermedins Lac., selten,
laminatus Creutz. (Z.)
aeneus Rossi, nicht selten,
decorus Gravh., vereinzelt. (E.)
politus Fabr., nicht selten. (E.)
lueens Mannh., selten. (K.)
atratus Gravh., häufig,
fulvipes Fabr., nicht selten,
fimetarius Gravh., nicht selten.

Xantholinini.
Wo«i7joZ7w«s iSew'77.

glabratus Gravh., Schaaren. (St.)
punetulatus Payk., einzeln. (K.)
tricolor Fabr., Schaaren. (St.)
linearis Oliv., hie und da. (E.)
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Paederini.
Baf7wo&7w»î f?rau7(.

elongatum L nicht selten,
fulvipenne Gravh., Schaar. (St.)

5wnf«s Steydi
filiformis Latr., Schaaren. (St.)
angustatus Payk., n. selten. (K.)

jS'titteus Batr.
rnfipes Germ., hie und da. (E.)
similis Er., Schaaren. (St.)

Paeder«« ßrauA.
littoralis Gravh., nicht selten an

Bächen,
riparius L., ziemlich häufig
longipennis Er., nicht seit. (E.)
longicornis Aub., n. selten. (K.)
rufiCollis Fabr., nicht selten.

iSterews Batr.
biguttatusL., häuf, im Ackerfeld.
,juno Fabr. (St.)
buphthalmus Gravh., z. häufig.

(K.)
filum Er. (St.)
oculatus Gravh (St.)
cicindeloides Gravh. (St.)

Oxytelini.
Ctet/porws PaJr.

rufus L., n. selten in Schwäm-
men. (K.)

PMms Ste^T».

opacus Block, Schaaren. (St.)
Oau/feü«s Grat'Ä

rugosüs Fabr., häufig im Dünger
und auf Strassen. (K.)

sculpturatus Gravh., häufig im
Menschenkoth. (K.)

depressus Gravh gemein.
2Vo#opWoews MaMnerli.

corticinus Gravh., n. selten. (E.)
.Deleaster Br.

dichrous Gravh., in der Sammig.
in Frauenfeld.

Omalini.

AwiftopAat/«« CrrauT».

armiger Gravh einzeln. (E.)

caraboides L., selten Schaaren.
(St.)

testaceus Gravh., einzeln. (E.)
.Bestem Bat?'.

pubescens Mannerh Schaaren.
(St.)

OwciKMTO (rrauA.
rivulare Payk., häufig. (E.)
caesum Gravh., einzeln. (St.)
florale Payk., einzeln. (St.)

MnfTio&ntm Step/t.
abdominale Gravh., hie und da.
minutum Fabr., häufig. (K.)
longipenne Er., häufig auf Spy-

raea aruncus. (Ii.)
ophthalmicum Payk häufig
sorbi Gyll., häufig auf Spyraea

aruncus.

Proteinini.
Proteirms Batr.

brachypterus Latr., häufig in
Schwämmen. (St.)

ilfe^art7tr«s iS"tep7i.

hemipterus III, in Schwämmen.
(St.)

Micropeplini.
_Mïcropej)t«s Batr.

porcatus Fabr., hie und da. (E.)

Fain. 6. Psëlaphidae.
PseZap7(i«s JHer&st.

Heisei Herbst., nicht seit. (E.)
Pryaœfs Beae7i-.

fossulata Reichenb. (St.)
impressa Panz. (St.)

Bmnfwra Aw&é.
hrevicorne Reichenb., im Moos,

Schaaren. (St.)

Farn. 7. Silpliidae.
Silphini.

iS(p7ta Zmné.
iS«î><7. JVecrodes Beae7i.

littoralis L., einzeln. (K.)
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SV&j. OiceopZoma XeaeÄ.
thoracica L häufig in Aas.
l'ugosa L., hie und da.
sinuata Fabr., n. selten in Aas.
dispar Herbst, einzeln. (K.)

reticulata Fabr., nicht selten,
obscura L., häufig.

$«?><;. Pftosp/iiqya XeaeX
laevigata Fabr., häufig,
atrata L., gemein.

JVecropÄor«s X a&r.
vespillo L., ziemlich häufig,
vestigator Hersch., einzeln,
fossor, Er., einzeln. (E.)
mortuorum F.. nicht selten.

im'soioma JH.
calcarata Er. (St.)

Cutops Pa?/J.
sericeus Panz., n. selten. (E.)

Fam. 8. Histeridae.

P?a<2/soma Xeach.
depressum Fabr., hie u. da. (E.)

XKsfcr X.
quadrimaculatus L., häufig,
unicolor L., gemein im Dünger,
cadaverinus Hoffm., z. häufig,
merdarius Hoffm., vereinzelt,
carbonarius Hoffm., hie und da.
stercorarius Hoffm., nicht selten,
bimaculatus L., häufig,
duodecimstriatus Sehr., vereinz.

(E.)
Saprmus Xr.

nitidulus Payk., einzeln. (E.)
aeneus Fabr., einzeln. (K.)

OnfAopfaZws XeacX
striatus Fabr., Schaaren (St.)

im Pferdemist.

Fam. 9. Phalacridae.

PhuZamts Pat/A.
coruscus Payk, Schaaren. (St.)

OH'bras XV.
aeneus Illg. (St.)
bicolor Fabr. (St.)
oblongus Er. (St.)

Fam. 10. Nitidulidae.

Orews Xat.
pedicularius L., häufig. (E.)
sambuci Er., häufig auf Sam-

bueus niger. (St.)
PrticÂî/pferws

gravidus III., nicht selten. (E.)
urticae Fabr., nicht selten. (St.)

Xpwraeci Xr.
aestiva L., nicht selten. (E.)

Xa&r.
quadripustulata Fab., einz. (K.)

iSororaa XV.
grisea L., hie und da. (E.)

Owiosita XV.
colon L., hie und da. (E.)
diseoidea Fabr., hie und da. (E.)

itJe%eWieä Xïr&.
rufipes L., häufig,
hebes Er. (St.)
brassicae Fabr., z. häufig. (K.)
aeneus Fabr., gemein auf Ra-

punzel. (Ii.)
viridescens Fabr., vereinzelt,
pedicularius Gyll., selten. (K.)

Cychramini.
P?/cXra»M«s Jfiqjt

quadripunetatus Herbst. (K.)
fungicola Heer auf Spyraea

aruncus.
luteus Fabr., nicht selten auf

Schneeball. (K.)

Ipini.
Cn/ptarcÄa S/iwfc.

strigata Fabr., von Lehr. Iinecht
erhalten. (K.)

Jps Xa&r.
quadriguttatus Fabr., einz. (K.)
quadripustulatus Fabr., hie u. da.
ferrugineus Fabr., Schaar. (St.)
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Rhizophagini.

.RAfeopAagws iZertei.
depressus Fabr., Schaaren. (St.)
ferrugineus Payk., vereinz. (E.)
bipustulatus Fabr., n. seit. (E.)

Fam. 11. Trogositidae.
Zroposfta OZw.

mauritanica L., am Hause. (K.)

Fam. 12. Colydidae.
Ziioma IZZ. (SVraeAfiodes OoiscA.)

crenata Fabr., einzeln vor dem
Hause. (K.)

Fam. 13. Cucujidae.
Silvanini.

ZaemopAloews ZV.
clematidis Er., im Winter auf

Clematis vitalba. (St.)
»SVfoctnws Zatr.

unidentatus Fabr., unt. Rinden.
(St.)

Fam. 14. Cryptophagidae.
Cryptophagini.

CVppiopAapws Zfer&st.
pilosus Gyll., hie und da an

Fässern. (K.)
scanieus L., hie und da.
cellaris Scop., an Fässern. (K.)
aeutangulus Gyll., hie und da.
fumatus Gyll., hie und da.
bicolor Sturm, hie und da. (St.)

Romano SfepA.
pusilla Payk., Schaaren. (St.)

Fam. 15. Lathridiidae.
ZctfÄn'diMS Z%.

rugicollis Oliv., häufig,
minutus L., n. seit, im Mehl. (K.)

Fam. 16. Mycetophagidae.
ZypAaea iHr&.

fumata L., nicht selten.

Fam. 17. Dermestidae.
Ztermesies Ä.

lardarius L., s. häuf, in Häusern,
murinus L., vereinzelt,
laniarius Er., Schaaren. (St.)

Miim/emes Zair.
pellio L., sehr häuf, in Häusern,
vigintiguttatus F., nicht selten.

Ufepaicuna JîerAst.
undata L., auf Blumen nicht

selten. (K.)
HwfArenits C?eq#V.

scrophulariae L., häufig,
pimpinellae Fabr., häufig auf

Kümmel,
varius Fabr., einzeln. (Z.)
museorum L., nicht selten,
claviger Er., nicht selten auf

Blumen. (K.)
Zn'notfes Zair.

hirtus Fabr., nicht selten an Ge-
simsen im Sommer (Juli). (K.)

Fam. 18. Byrrhidae.

Zî/rrAus Z.
ornatus Pz., zieml. häufig,
pilula L., häufig auf Wegen,
fasciatus Fabr., zieml. häufig,
murinus III., einzeln. (K.)

(h/feZts ZV.
varius Fabr., selten.

Fam. 19. Georyssidae.

Creorj/ssws Zetir,
pygmaeus Fabr., im Paradies bei

Schaffhausen. (St.)

Fam. 20. Parnidae.

Parraws Zet&r.

prolifericornis Fabr., häufig im
Schaaren (St.)

Zimis Zetir.
aeneus Müller, hie u. da. (E.)
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Pain. 21. Lucanidae.
ZwCCMMS Z.

cervus L., im Hinterthurgau nie
erhalten, dageg. am Untersee,
Eschenz (E.), Salenstein (K.)

var. capreolus Sulzb., Frauenf.
7)orci(S Jfac Zea?/.

parallelepipedus L., hie und da
(E.), Salenstein. (K.)

Platt/cmis 6feo$V.
caraboides L., nicht selten.

Ziwoctendro» Pair.
cylindricum L., in der Sammlung

in Frauenfeld.

Pain. 22. Scarabaeidae.

Coprini.
Uaccobiws ZAoms.

Schreberi L., mehrfach. Z.
Zafr.

t.aurus L., nicht selten. (E. Z.)
coenobita Herbst, einmal bei

Tägerweilen erhalten. (E.)
mehrm. in Menschenkoth ge-
funden. (Ii.)

fracticornis Fabr. (E. Z.)
ovatus L., an Aas einer Schnecke

erhalten im Juni. (Ii.)
Owifteeßws Zepeß.

flavipes Fabr., einzeln. (Z.)

<S. IkfeKwoptmis AMs.
prodromus Br., einzeln.

S. AcrossMS AT« is.
discus Schmidt, öfters. (E.)
rufipes L., öfters. (Z.)
luridus Payk. und
nigripes Payk., beide im Toggen-

bürg mehrfach. (K.)
depressus Kug., hie und da. (E.)

Oa»'omtes AMs.
porcatus Fabr., nicht seit, (E.)

Geotrypini.
Odîowtaetts

mobilicornis Fabr., einmal flie-
gend im Korn in Loh ange-
troffen. (Ii.)

Creofrt/pes AfuZs.
stercorarius L., zieml. häufig,
var. putridarius Er., öfters. (E.)
mutator Marsh., öfters. (K,)
sylvaticus Panz., öfters,
vernalis L., öfters.

Trogidae.
TVo» ZYtbr.

sabulosus L., vereinzelt, Sälen-
stein. (K.)

Melol onthini.

jffopKa IM.
philantha Sulz., ziemlich häufig,

auf Heckenrosen, Apfelbäum,
schädlich. (K.)

praticola Duftschm., einzeln. (K.)
farinosa L., häufig auf blähend.

Sträuchern.
JTomaZopKa Stejp7j.

ruricola Fabr., in mehr. ExempL
im Gras erhalten. (Ii.)

Sm'ea Afnc Zsaj/.
(leben auf Gräsern.)

holosericea Scop., in Gesellschaft
mit Homal. ruric. getroff. (K.)

brunnea L., zieml. häufig.
AfeMonfAa .Fabr.

vulgaris Fabr., gemein,
hippocastani Fabr., im Egnach

einm. häufig angetroffen. (E

Aphodiini.
MpAocfe'its Jß.

Leben im Dünger und an Aas.
Swbgf. Colobopterus AZßs.

erraticus L., nicht selten.
<Sw%. C'oprfmorpftMS Afwfe.

scrutator Herbst, nicht selten.
S. Ze«eA«sfes AZtfe.

fossor L., ziemlich gemein.
<S. ApAodwis Afwls.

fimetarius L., gemein,
ater. de Geer, im Toggenburg.

(K.)
granarius L., ziemlich häufig,
nitidulus Fabr., einzeln. (Ii.)
quadrimaculatus L., hie und da.
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fWyjj/iî/Ha Barr,
fullo L. (Zimmermann.)

Mnîp7mMaZZt<s _M«Zs.

solstitialis L., häuf, an Bäumen.

Butelini.

•ZnisopKa Zap.
arvicola Oliv., vereinzelt (K.)

P7»2/Koperf7»a J5Kr&.

liorticola L., sehr gemein an
Erlen. (K.)

j4«o?naZa ZToepp.
vitis Fabr., in der Sammlung in

Frauenfeld.

Dynastini.

Orj/ctes BZ.
nasieornis L.

Cetoniini.

Ctet/Z7iy/rea JlZtZs.
stictiea L, öfters.

Cetonfa Pas&r. (leben auf Bliithen).
hirtella L., öfters. (Z.)
marmorata Fabr., hie und da.
floricola Herbst, hie und da.
aurata L., gemein.

Zep.
nobilis L., nicht selten.

Tne/iMfs Bahr,
fasciatus L., gemein auf blü-

henden Sträuchern.
abdominalis Schmidt., öfters.

FaZfjfMS Sm'&a.
hemipterus L., selten. (E. Z.)

Fam. 23. Buprestidae.

Anthaxiini.

H«C4/7oe7iM'a Bscäsc7J
rustica L., hie und da.
octoguttata L., einzeln. (Z.)

MwZ7(aa;Za Z7sc7isc7».

nitidula L., ziemlich häufig an
Heckenrosen,

quadripunctata L., n. selten.

Agrilini.
Mjyn'Zws iSoZfer.

biguttatus Fabr., einmal erhalt.
(E.)

sinuatus Oliv., bei Wängi. (St.)
viridis L., n. selten auf Hecken-

rosen.
caeruleus Kossi, nicht selten auf

Geissblatt.

Trachynini.
Ï¥ac7jj/s Paôr.

minutus L., nicht selten auf
Sträuchern.

Fam. 24. Eucnemidae.

27îrosc«s ZaZr.
dermestoides L., oft. auf Sorbus.

Fam. 25. Elatei'idae.

Agrypnini.
Zaeo» Zap.

murinus L., gemein in Wald-
wiesen. (IC.)

Ludiini.
Z«<Äs ZaZr.

ferrugineus L., einige Mal er-
beutet. (E.)

Elaterini.
BZaZer Z.

sanguineus L., hie und da.
sanguinolentus Sehr., vereinzelt
pomorum Geoffr., nicht selten,
crocatus Geoffr., vereinzelt. (E.)
balteatus L., vereinzelt. (E.)
erythrogonus Müller, einz. (E.)
nigerrimus Lac., einzeln. (K.)

ilfeyapmZTjes JCissw.
tibialis Lac., einzeln. (K.)

ZoZopfrts Z'sc7îsc7i.

marginatus L., z. häufig. (K.)
Car(77op7»on{s ZscfccA.

thoracicus Fabr., hie u. da. (E.)
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ilfêZa«ofî«s -Escäscä.
brunnipes Germ., einzeln. (E.)
castanipes Payk., einzeln. (K.)
rufipes Herbst, nicht selten,

iimf/niiis üscäscä.
nigripes Gyll., nicht selten,
minutus L., nicht selten,
lythrodes Germ., öfters auf

Schneeballstrauch.
Hffeows JSseftseÄ.

niger L., gemein,
haemorrhoidalis Fabr., gemein,
vittatus Fabr., nicht selten auf

Juniperus. (K
longicollis Oliv., selten,
subfuscus Müller, n. selten. (K.)

Corj/TO&ites LaZr.
pectinicornis L., häufig auf Ge-

büsch. (K.)
cupreus Fabr., selten,
haematodes Fabr., nicht selten,
castaneus L., einzeln. (Z.)
tesselatus L., öfters,
holosericeus L., öfters auf Föh-

ren. (K
jDfaeanf/w.s Latr.

aeneus L., hie und da auf Nadel-
holz.

rugosus Germ., vereinzelt am
Hörnli. (E.)

E/scÄscZi.

pilosus Panz., öfters,
ustulatus Schall, häuf. a. Dolden

und wilden Möhren. (K.)
var. ustulatus Sch., ebenso,
sputator L., nicht selten,
lineatus L., häufig,
obscurus L., häuf, auf Strassen,
sobrinus Ksw., a. Blüthen. (K.)
picipennis Cand., Schaaren. (St.)

Nen'cosojMMS RedZ.
brunneus L., Schaaren. (St.)

iSî/nojjtws jBscäscä.
filiformis Fabr., hie und da (E.),

in Sumpfwiesen häufiger. (K.)
MdrasZws FIscäscä.

limbatus Fabr., hie und da.

pallens F., hie und da (K.),
Schaaren. (St.)

humilis Er., Schaaren. (St.)

Campylini.
Campj/ZMS FïscAer.

linearis L., ziemlich häufig.

Fam. 26. Dascillidae.

Dasei 11 i n ï.

DasciZZw-s LaZr.
cervinus L., einzeln. (K.)

Cyphonini.

JfeZodes L«Zr.
minuta L., hie und da.

Cty^Zicm Paw/ft.
coarctatus Payk., im Frühling

auf Rothtannen. (K.)
nitidulus Thoms., Schaaren. (St.)
variabilis Thumb., z. häuf. (St.)
padi L., häuf, an Sümpfen. (St.)

Ncj/rZes IZZ^f.

hemisphaericus L., a. Schilf. (K.)

Fam. 27. Malacodermata.

Lycini.

.Eros jVewman.
aurora F., hie und da.
rubens Gyll., nicht selten,
minutus Fabr., einzeln. (K.)

Lampyrini.

Lampî/ns frêo/Zr.
noctiluca L., Männchen häufig

im Wohnzimmer an der Lampe
getroffen, Weibchen im Grase
bis Mitte Oktober. (K.)

Thelephorini.
PofZobr»«s Fïsc&er.

alpinus Payk., Schaaren. (St. K.)
MKCisZronj/cÄ« Maerft.

abdominalis Fabr., einz. (K.)
violacea Payk., einz. (K.)
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ÎMepTsones iScÄaeJf.

("Carel/jan's FTsirO

fuscus L., gemein,
rusticus Fall., gem. an Garten-

pflanzen,
tristis Fabr., häufig,
obscurus L., nicht selten,
nigricans Müller, häufig,
pellucidus Fabr., häufig,
lividus L., gemein, Schadet an

Rosenknospen,
v. dispar Fabr., hie und da.
rufus L ebenso.

Iföogron^cM 2?scfe.

melanura Redt, (fulva Scop.), ge-
mein auf Dolden,

fuscicornis Oliv., Schaaren. (St.)
testacea L., häufig,
pallida Fabr., nicht selten,
atra L., selten. (K.)

UfaZZftmws iatr.
fasciatus Fall., einzeln. (K.)
flaveolus Payk., Schaaren. (St.)

.MalZÄocZes iß«.SM.'.

marginatus Latr., einzeln.

Drilini.

DrtZws OZfr.
concolor Ahr. (pectinat. Redt.),

einzeln.

Sflelyrini.

AfaZneAfws F*a6r.
aeneus L., häufig auf Blüthen.
bipustulatus L., nicht selten,
viridis Fabr., nicht selten. (K.)
marginellus Oliv., häufig.

Aa»wofarsMS il/ofscfe.
marginalis Er., Schaaren. (St.)

A.Mf/ioco»iMS Air.
equestris Fabr., einzeln. (Ii.)
fasciatus L., ziemlich häufig an

Zimmerfenstern. (K.)
TrayZops EV.

albicans L., nicht selten am
Hause. (K.)

Z)as*/ies Pao/Z;.

niger L., nicht selten,
coeruleus Deg., häufig,
flavipes Fabr., nicht selten,
fusculus Illg., einzeln. (E

.Dcmaeaea CasteZn.

pallipes Panz., Schaaren häufig.
(St.)

Byturini.
Bptimss Patr.

fumatus Fabr. (aestivus L.), seit,
tornentosus Fabr., häufig auf

Himbeerblüthen. (K.)

Fam. 28. Cleridae.

Tillini.
TÎ'Rms Olfr.

elongatus L., ziemlich häufig
beim Hause,

unifasciatus Fabr., einzeln. (K.)
Clerini.

OpfZ-MS ifrfr.
mollis L., vereinzelt, einmal im

Wohnzimmer, einigemal vor
dem Hause. (K.)

C'ZerMS Geoyfr.
formicarius L häufig, mehrere

im Zimmer gefangen. (K.)
îroe&odas Fferftst.

alvearius Fabr., häuf. a. Blumen,
apiarius L., ebenso. (K.)

Corynetini.

coeruleus Deg., hf. a. Fenstern,
violaceus L., ebendort.

Lymexilini.
.Hf/Zecetits Patr.

dermestoides L., ziemlich selten
an altem Holz. (K.j

Fam. 29. Ptinidae.
ifeZofc (Siitrwi.

imperialis L., in Frauenfeld. (St.)
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Pirnas P.
rufipes Fabr., einzeln. (K.)
fur L., gemein im Hause,
latro Fabr., einzeln. (K.)

iVfpiifs Poieia!.
hololeucus Fabr., Sept. 1885

von Herrn P. Zimmermann
erhalten, in Winterthur häuf.,
schadet an Wollen- u. Seiden-
waaren. (K.)

Fam. 30. Anobiidae.
Pno&ùtt» JfoiscA.

castaneum Fabr., einz. (K. Z.)
Mwoimm PhAr.

pertinax L., nicht selten in alten
Häusern,

striatum Oliv., häuf, in Häusern,
in Möbeln.

Mrio&itm .MMZS.

paniceum L., ebenso.

Xesio&M«?» jMbfse7i.
tesselatum Fabr., einzeln. (Z.)

OcAma PiepA.
hederae Müller, nicht seit. (E.)

Hpaie Pa&r.
capucina L., selten in alt. Holz.

Cisini.
(As Pair,

boleti Scop., nicht selten. (E.)
Oeioimwws ilfeifoe.

glabriculus Gyll., Schaaren. (St.)

Fam. 31. Tenebrionidae.

Blaptini.
PZa£>s Pa&r.

similis Latr., vereinzelt.

Opatrini.

Ojoair«»i PaAr.
sabulosum L., hie und da. (E.)

Tenebrionini.
P<?»eA«'o P.

molitor L., z. häufig im Mehl.

Helopirii.
PSsZops PaAr.

lanipes L einzeln von Sälen-
stein. (K.)

Fam. 32. Cistelidae.

PisieZa PaAr.
iscum'ra .MmZs.

murina L., häuf, im Schaar. (St.)
C'ienioptts PoZfer.

sulphureus L., einmal in Diessen-
hofen erbeutet. (E.)

OmopAZits SoZier.
lepturoides Fabr., Schaaren. (St.)

Fam. 33. Melandryidae.

ÜTeZcmcZrya FhAr.
caraboides L., den 21. Juni 1883

fliegend angetroffen. (K. Z.)

Fam. 34. Lagriariae.

Pajrn'a PaAr.
hirta L., seit. (E.). einz. (K. Z.)

Fam. 35. Anthicidae.
MniAîCMS PCM/7<;.

antherinus L., Schaaren. (St.)
floralis Fabr., nicht selten.

Fam. 36. Pyrochroidae.
PyrocAroa PaAr.

coccinea L., vereinzelt,
rubens Fabr. (satrapa Schrank.),

nicht selten an Sumpfpflanzen
getroffen. (K.)

Fam. 37. Mordellidae.
ilforcZeZZa P.

(leben auf Blüthen.)
fasciata Fabr., häufig,
aculeata L., häufig auf Wucher-

blumen.
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.MonZeZZfsfena G'osfa.
abdominalis Fabr., einm. gef. (E.)
pumila Gyll., Schaaren. (St.)
lateralis Oliv., einzeln. (E.)

Mriaspfs Geq#V.
rufilabris Gyll., Schaaren. (St.)
frontalis L., häuf, auf Blumen,
thoracica L., einzeln. (E.)

Farn. 88. Meloidae.
JfeZoë X.

proscarabaeus L., selten
violacea Marsh., zieml. häufig,
rugosa Marsh., hie und da.

Alle drei auf Weg. u. Strass.
X</ZZa X. ("Ccrnt/wm Geq(Tr.J

vesicatoifia L., in der Sammlung
in Frauenfeld.

Farn. 39. Oedemeridae.

MseZero SeAwntZZ.

coerulea L.
OetZemera OZi«.

podagrariae L., häufig. (E.)
flavescens L. (femorata Scop.),

nicht selten,
subulata Oliv, (marginata Sch.),

hie und da (E.)
flavipes Fabr., zieml. häufig. (K.)
virescens L., ebenso auf Dolden,
lurida Marsh., häufig.

M»o«cot7e.s SWwmtZf.
rufiventris Scop., häufig im Juli

auf Bärenklau u. a. Dolden.
(K.)

fulvicollis Scop., oft. an gleichen
Orten.

CTw'i/sowtAia PeAmfÄZ.
viridissima L., zieml. häufig auf

Dolden, Brombeerblüthen, im
Walde. (K.)

viridis Schm., einzeln. (K.)

Farn. 40. Curciiliones.

Otiorhynchini.
OiforÄj/ncÄMS Germ,

fuscipes Oliv., nicht selten. (K.)

laevigatus Fabr., nicht selten,
scabripennis Gyll., Schaar. (St.)
niger Fabr., ziemlich häufig,
unicolor Herbst, häufig,
porcatus Herbst, nicht selten,
septentrionis Herbst, öfters,
picipes Fabr., häuf, auf Gebüsch.

(K.)
lepidopterus Fabr., hie und da.
sulcatus Fabr., öfters. (E.)
ovatus L., nicht selten.

PeriteZws Ger«!,
griseus Oliv., nicht selten. (K.)

2Vac7îjçpWoeî«s Ger«!,
scaber L., Schaaren. (St.)
squamulatus Oliv. St.)

PAÎ/ZZO&ws iSeAA.

calcaratus Fabr., sehr häufig auf
Bäumen und Gesträuch,

alneti Fabr., häufig. (E.)
psittacinus Germ., häufig,
argentatus L., sehr häufig im

Gebüsch,
oblongus L., sehr häuf., Obst-

bäume, Gebüsch,
pyri L., häufig.
sinuatus Fabr., Schaaren. (St.)
betulae Fabr., n. seit., Gebüsch,
uniformis Marsh n. selten. (E.)
viridicollis Fabr., n. selten. (K.)

Tropiphorini.
XrppfpAorws SeAA.

mercurialis Fabr., einzeln. (K.)

Brachyderini.
XiopAZoews Germ,

nubilus Fabr., häufig unt. Obst-
bäumen, Sirnach. (K.)

cyanescens Fairm., mehreremal
erhalten. (K.)

Par?/«oXts Germ.
obscurus Fabr., hie und da im

März unter Buchs. (K.)
moerens Fabr., einmal erb. (E.)

/StrqpAosowîMS PiZZA.

coryli Fabr., nicht selten,
obesus Mai'sh., einzeln. (E.)
faber Herbst, selten. (K.)
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pMcarfe'a Dur.
squamulatus Herbst, n. seit. (E.)

<Ste'ap7w'Zws <Se/iÄ.

muricatus Fabr., auf Iiaseln.
(E. K.)

Ätones 5'CWJ.

flavescens Marsh, foctopunctatus
Schh.), nicht selten,

sulcifrons Schh., zieml. gemein
im Klee. (Ii.)

tibialis Herbst, häufig. (K.)
crinitus Oliv., öfters,
griseus Fabr., hin und wieder,
cambricus Steph., vereinz. (E.)
lineatus L., Aug. 1885 i. Erbsenf.

vielf. angetr., auch i. Klee. (K.)
hispidulus Fabr., nicht selten,
humeralis Steph., nicht selten.

(Alle Sit. leben im Klee.)
MefaZZffes Sc7i/i.

mollis Germ., zieml. häufig auf
Föhren. (K.)

atomarius Oliv., ebenso und auf
Juniperus. (K.)

marginatus Steph., hie und da.
PoZt/cZrosws Germ,

undatüs Fabr., häufig. (E.)
fulvicornis Fabr., selten. (E.)
flavipes Deg., häuf, an Gestr.
pterygomalis Schh., öfters auf

Haseln und Buchen. (K.)
flavovirens Gyll., einzeln
cervinus L., n. seit, auf Haseln,
sericeus Schall., sehr häufig auf

Gebüsch, Erlen,
micans Fabr., häufig.

C%7orop7(an«s Germ,
viridis L., einzeln im Thurthal.
salicicola Germ., nur im Thür-

thai gefunden. (K.)

IVSolytini.

ilfoîi/ies Sc/»/;..

coronatus Latr., nicht selten,
germanus L., zieml. häufig auf

Wegen und Strassen. (K.)
glabratus Fabr., einzeln. (K.)

JAOSOTOMS Ahrby.
ovatulus Clairv., vereinzelt.

Hyperini.
Mlop/iws S'chA.

triguttatus Fabr., einm. erh. (K.)
ZD/pera Gm».
fjPAt/towojn-us ScääJ

punctata Fabr., nicht selten. (E.)
pollux Fabr., nicht selten. (K.)
viciae Gyll., auf Luzerne ver-

einzelt. (K.)
plantaginis Deg., n selten,
murina Fabr., Schaaren. (St.)

'variabilis Herbst, n selten. (E.)
nigrirostris Fabr., im Klee. (Ii.)

Cleonini.
(7Zeo«MS 6'c7i7t.

sulcirostris L., hie und da. (E.)
Lan»«« Germ,

sturnus Schall., selten. (K.)
jaceae Fabr., oft. auf Flockenbl.
turbinatus Gyll., öfters,
planus Fabr., auf Disteln und

Cirsium öfters. (Ii.)
obtusus Gyll., selten. (K.)

Lfeiss FYi&r.
iridis Oliv., einzeln,
filiformis Fabr., Schaaren. (St.)

Hyiobiini,

Lepprws Gerw.
colon Fabr., an der Thür einige-

mal. (K.)
binotatus Fabr., Schaaren. (St.)

JTJ/ZO67MS SC7I7J.

abietis L., z. häufig im Walde,
auch um die Häuser. (K.)

PZssofZes Germ,
piceae Illg., hie und da. (E. Z.)
pini L., hie und da.
notatus Fabr., öfters an jungen

Trieben an Föhren. (K.)

Erirhinini.

Grt/pfdfMS SC7»7J.

equiseti Fabr., nicht selten an
Schaftheu in Wäldern und
Sümpfen. (K.)



36

Dorj/êomws Germ.
tremulae Payk., Schaaren. (St.)
costrirostris Gyll., vereinz. (E.)
affinis Paylc., einzeln,
salicinus Gyll., Schaaren. (St.)
dorsalis Fabr., zieml. häufig an

Weiden. (K.)
Tcmî/sj?ftyrws Germ,

lemnae Fabr., Schaaren. (St.)
iSWi.

plantaris Holm., häuf, an Erlen.
(K.)

jSrac7iom'x <SW».

indigena Herbst, nicht seit, auf
Föhren. (K.)

Balanini.

üalowmMs Germ.
villosus Herbst, nicht selten,
glandium Marsh., nicht selten

auf Haseln,
venosus Marsh., einzeln. (Z.)
nucum L., öfters.

Je&.

pyrrhoceras Marsh., Schaaren.
(St.)

Anthonomini.

Awf7tOKomws Germ,
pedicularius L., Schaaren. (St.)
pomorum L., häuf, an Obstbäum,
pubescens Payk., einzeln,
varians Payk., Schaaren. (St.)
rubi Herbst, hf. an Zwetschenb.
druparum H. (rectirostris L.), an

Obstbäumen.
Orc7testes J%.

quercus L., häufig überall,
scutellatus Fabr., nicht selten,
fagi L., hf. an Buchenholz. (E.)

April 1885 vielfach im Holz-
behälter getroffen. (K.)

populi Fabr., nicht selten. (E.)
rusci Herbst, einzeln. (E.)
stigma Germ., nicht selten auf

Ampher. (K.)
alicis L, häufig auf Weiden.

Tychiini.
i?77ésc7ws Sc7»7».

bipunctatus L., vereinzelt. (E.)
Tt/e/mts Germ,

quinquepunctatus L., Schaaren.
(St.)

tomentosus Herbst, hie u. da. (E.)
picirostris Fabr., Schaaren. (St.)

Sf&jmes Gc7i7i.

canus Herbst, Schaaren. (St
viscariae L., Schaaren. (St.)

Cionini.
Ciorms Glœ'rr.

scrophulariae iL., n. selten. (E.)
verbasci Fabr., nicht selten,
thapsus Fabr., n. selten. (E. Z.)
fraxini Deg., nicht selten, auf

Eschen an Bächen. (K.)
JVa«op7»t/es S'c/iA.

lythri Fabr., häuf, auf Lythrum
(K.), im Schaaren. (St.)

Gymnetrini.

Gj/mnetro» Gcää.

pascuorum Gyll., Schaaren. (St.)
beccabungae L., häuf. aufVero-

nica beccabunga. (K.)
Hßartts iStey>7i.

campanulae LI, sehr häufig im
Frühling auf Wiesenpfaffen-
röhrlein, Campanula, Phy-
teuma. (K.)

Cryptorhynchini.
Cri^)tor7it/we7tMS J77^r.

lapathi L., häufig auf Erlen im
Thurbett angetr. 1885. (K.)

OroWGs Germ,
cyaneus L., vereinzelt. (E.)

Ceutorhynchini.
Jfb»ore?/c7ms Germ,

pseudacori F., öfters auf Iris
pseudacorus. (E.)

CoeKodes Sc7»7(.

epilobii Payk., öfters auf Epi-
lobium Ende Juni. (K.)

guttula Fabr., Schaaren. (St.)
quadrimaculatus L., Schaar. (St.)



3

Cmfor/w/McÄws iSeM.
syrites Germ., öfters. (K.)
assimilis Payk., auf Reps,
contractus Marsh., Schaar. (St.)
echii Fabr., einmal. (Z.)
asperifoliarum Gyll. (St.)
campestris Gyll., Schaaren. (St.)
marginatus Gyll., öfters. (E.)
sulcicollis Gyll., auf Reps. (K.)
rapae Gyll., Schaaren. (St.)

<7eMforÄi/wc/ifrffiMS Dit«,
troglodytes Fabr., öfters,
floralis Payk., Schaaren. (St.)

Baridiini.
Bandi'jfs SVKft.

artemisiae Herbst. 2 Ex. (K.)
T-album L., Schaaren. (St.)

Calandrini.
Ccrfawdra Cloirr.
OSWopAilw-s ScAAJ

granaria L., nicht seit. (E.), an
Mehlsäcken bei Bäckern. (K.)

Magdalinini.

violaceus L., zieml. häufig auf
Föhren. (K.)

frontalis Gyll., Schaaren. (St.)
cerasi L., selten. (K.)
aterrimus Fabr., einigemal. (K.)
pruni L., nicht selten (E.), auf

Obstbäumen. (K.)
carbonarius L., einzeln.

Apionini.
Mpfore iïer&sf.

pomonae Fabr., nicht selten auf
Weiden. (K.)

craccae L., nicht selten. (E.)
ochropus Germ., hie u. da. (E.)
vernale Fabr., nicht selten. (E.)
aeneum Fabr., n. selten. (E. Z.)
radiolus Kirb., häufig auf rund-

blättriger Malve.
fagi L. (apricans Schh.), -häufig

in Kleeköpfen,
assimile Kirb., häufig. (E.)
trifolii L., häufig.

flavipes F., nicht selten,
virens Herbst, häufig. (E.)
minimum Herbst, häufig,
pisi Fabr., Schaaren. (St.)
aethiops Herbst, auf Vicia se-

pium. (St.)
livescerum Gyll., häufig. (K.)
miniatum Germ., selten,
frumentarium L., einzeln. (K.)
violaceum Kirb., nicht selten,
humile Germ., auf Sauerampher.

(St).

Fam. 41. Scolytidae.

Hylesinini.
IH/Zastes KV.

ater Payk., häuf, unter Fichten-
rinde.

angustatus Herbst, nicht selten,
palliatus Gyll., nicht selten.

.Hi/ZeswMS Kaôr.
fraxini Fabr., sehr häufig in

Eschenholz.
_BZasiopAa<?ws KieAA.

piniperda L., häufig.

Scolytini.
iScolytMS Creo^V.

destructor Oliv., hie und da in
dürrem Zwetschenbaumholz in
Tuttweil. (L.)

pruni Ratzeb., in Romanshorn
1880 häufig.

Bostrychini.
Gn/ptitr^rtts Kr.

pusillus Gyll., öfters. (E.)
Crj/juAaZt«« Kr.

piceae Ratzeb., hie u. da. (E.)
.Bosiri/cAws Ka&r.

(Towicws iatr.J
stenographus Huftschm., nicht

selten. (K.)
typographus L., nicht selten,
laricis Fabr., häufig,
curvidens Germ., einzeln.
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XqZocZepZes .Ferrari,
bispinus Duftschm., n. seit. (E.)

.Dryoceies X7c7X.
autographus Katzeb., einz. (E.),

mehrere. (K.)
villosus Fabr., mehrere. (K.)
bieolor Herbst, vereinz. (K.)
cryptograplius Ratzeb vereinz.

(K.)
Xî/ie&WMS -Eie7i7j.

dispar Fabr., vereinzelt. (K.)
XyZoZerws Xr.

lineatus Er., häufig in Fichten.
(E.)

Fam. 42. Attelabidae.
ApocZêrws OZZr.

coryli L., z. häuf, auf Gebüsch.
MZZeZaZws X.

curculionides L., selten. (E.)

Fam. 48. Rhinomaceridae.

i?7t;y»e7ite FZerbsZ.

auratus Scop., einzeln. (Z.)
Bacchus L., vereinzelt,
aequatus L., vereinzelt,
cupreus L., nicht selten auf

Ebereschen,
aeneovirens Marsh., nicht selten

im Schaaren. (St.)
conicus Illg., auf Zwergbäumen.
germanicus Herbst, einzeln auf

Brombeerschossen. (K.)
nanus Payk., einzeln. (E.)
betuleti Fabr., hie und da auf

Weiden und Weinreben,
populi L., nicht selten,
betulae L., nicht selten.

Fam. 44. Anthribidae.
MnZÄnZws Creo/r.

albinus L., einmal getroff. (K.)
PraeFt/farsws ÄÄ

varius Fabr., Schaaren. (St.)

Fam. 45. Cerambycidae.

Spondylini.
Ppondj/Zis Fabr.

buprestoides L., nicht selten in
Wäldern.

iVioœ'jii.
jfVwmws Creq/fr.

coriarius L., nicht selten.
Cerai»b«/cmi.
Cercm&j/a; £.

cerdo L., einzeln,
scopolii Laich., nicht selten.

Mromm Serie
moscliata L., ziemlich selten.

CaZZZdMtwi Pa&r.
violaceum L., einzeln.

P7»t/wafoa!6s MmZS.

variabile L., nicht selten in
Häusern.

JHi/Zotri/pes /Sterin

bajulus L., häufig in Häusern.
C'n'omorpliMS AZwZs.

luridum L., einmal. (Z.)
Msemw«i Xse7ise7i.

striatum L., hie u. da im Walde.
Cnoeep7wZMS ilMs.

rusticus L., in alten Haus. (K.)
OZi/Zws jFa&r.

arietis L., hie und da.
verbasci L., einzeln. (E.)
massiliensis L. (Brunner, Diessen-

hofen.)
plebejus Fabr., häufig. (St.)

AMagüj/jpZtts MMZS.

mysticus L., einzeln. (St.)
/SteewqpZerws 07fr.

rufus. L., hie und da. (K.)

Lamiini.
Xamfa Pabr.

textor L., hie und da.
Ä>»oc7jam»Mts Pair,

sutor L., hie und da. (E.)
Asij/wowiMS SZepZ».

aedilis L., hie und da an Bau-
holz und Klaftern; 1 Ex. mit
80 mm langen Fühlern. (K.)
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Ziopws iS«ry.
nebulosus L., 1 Ex. auf Salvia

und 1 Ex. an einem dürren
Bäumchen. (K.) (E.)

Po^cmoe&amfs ZaZr.
ovatus Fourc einzeln. (E.)
fasciculatus Deg., mehrm. (Ii.)
hispidus Fabr., nicht selten,
dentatus Fourc., Schaaren. (St.)

M^rapawZZwa <Ser».

angusticollis Gyll., einzeln. (K.)
micans Panz., einzeln. (E.)
violacea Muls., einzeln. (K.i

Soperda Z'abr
carcharias L., hie und da.
scalaris L., einzeln. (E.)

CojnpsZdfa fff-uZs.

populnea L., häufig an Pappeln.
.PoZpopsia llZtZs. fZeZrops SZepb.,)

praeusta L., einz. auf Gebüsch.
SZeraosZoZ« JBecZZb.

ferrea Sehr, (nigripes Fabr.), hie
und da.

Obere« ZlfttZs.
oculata L., ziemlich selten,
pupillata Gyll., öfters. (PI.)
erythrocephala Fabr. einmal

gefunden. (E.)
linearis L., einz. auf Haseln. (K.)

Pb«/foecf« l)Z«Zs.

cylindrica L., nicht selten an
Pappeln. (K.)

nigricornis Fabr., einmal. (E.)
OpsiZm JfttZs.

virescens Fabr., Schaaren. (St.)

Lepturini.
WeepcZaZis Z.
JibZorc/ms IRmZs.

minor L., auf Brombeerbith. (K.)
umbellatarum L., öfters auf

Spiraea aruneus. (K.)
ZAamntesfwm Zafr.

Salicis Fabr. (bicolor Sehr.), ein-
mal. (K.)

iübaf/ium Zabr.
inquisitor Fabr., häufig,
indagator L häufig,
bifasciatum. Fabr., öfters.

Zoxoiws fiter®.

Oajpjm'Mts DfuZs.
cursor L., hie und da.

Hr(?aZ«t«s Ze Oowte.
meridianus L., häuf, auf Dolden.

PaeÄyta Zerr.
Me?»aeops Ze ConZe.

quadrimaculata L öfters. (E.)
TmiZoZm Il/wZs.

cerambyciformis Sehr, (octo-
maculata Fabr.), häufig an
lichten Waldstellen.

MnZZiopbt/Zaa: Ze ConZe.

virginea L., öfters,
collaris L., häufig auf Weiden

angetroffen. (K.)
SZran^raZi« Sent

quadrifasciata L. (Z.) (Brunner
Diessenhofen.)

atra Fabr., zieml. häufig. (Ii.)
armata Herbst imaculata Pod.),

häufig auf Dolden im Walde,
nigra L., öfters,
bifasciata Müller, nicht selten

auf wilden Möhren, Wucher-
blumen. (Ii.)

melanura L., häuf, auf Dolden.
ZepZttra Z.

testacea L., häufig im Mulm im
Walde. (K.)

tomentosa Fabr., nicht selten
im Moderholz,

sanguinolenta L., einz. (K. St.)
maculicornis Deg., Schaar. (St.)

FcrZoto« ilZtZs.
livida Fabr., hie und da. (K.)

MwopZocZera JZtZ.s.
lurida Fabr., nicht selten. (K.)

GVawwwopZera Serr.
laevis Fabr., nicht selten. (K.)
ruficornis Fabr., häufig.

Farn. 46. Brucliidae.
Urodontini.

ZJrodore Scbb.
rufipes Fabr., auf Reseda im

Schaaren. (St.)
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Bruchini.
$permqp/»a<yMs iSteww.

cardui Gyll., Schaaren. (St.)
Brwe&MS L.

pisi L., häufig in Erbsen,
seminarius L., nicht selten auf

Orobus.

Fam. 47. Fhrysoinelidae.
Sagrini.

Orsodacwa Lair.
cerasi Fabr., öfters auf Spiraea.

Donacini.
Lonaeia .Fabr.

crassipes Fabr., einzeln auf
Nymphaea,

dentata Hoppe, am Bodensee.
(Täschler.)

lemnae Fabr., einzeln. (K.)
sericea L., hie und da.
discolor Hoppe, nicht seit. (K.)
affinis Kunze, nicht selten. (K.)
v. rustica Kunze, hie u. da. (K.)
semicuprea Panz. (simplex F.),

auf Caltha palustris und Trol-
lius. (K.)

menyanthidis Fabr., auf Meny-
anthes trifoliata. (K.)

Lfaewiom'a Latr.
equiseti Fabr., auf Potamogeton

b. Mammern im Untersee. (St.)
Criocerini.

.Zisw^qpÄora ÄOT«e.
subspinosa Fabr., vereinz. (K.)

Xema Fabr.
cyanella L., nicht selten. (E.)
melanopa L., häufig, Larye an

Getreideblättern. (E.)
Cn'ocms Creo^V.

merdigera L., häufig auf Lilien,
duodeeimpunetata L., auf Spar-

gel. (E. Z.)
asparagi L., auf Spargel. (E. Z.)

Clythrini.
LaWdosfoms Lac.

longimana L., Schaaren. (St.)
Lae/maea Lac.

longipes Fabr., Schaaren. (St.)

C%f7wa Lac.
quadripunetata L., nicht selten

auf Gesträuch,
laeviuscula Ratzeb., n. selten.

ffr/rtawdrqpÄfalma Lac.
eyanea Fabr., häuf, auf Weiden,
affinis Illg., häufig. (St.)

Eumolpini.
JBro»wi(s Fedfb.

obscurus L., häufig,
vitis L., häufig, beide auf Epi-

lobium und auf Reben.

Cryptocephalini.
CryptoeepAalits C?eq$V.

coryli L., vereinzelt auf Sträu-
ehern. (K.)

variabilis Sehn., hie u. da. (E.)
interruptus Suffr., häufig auf

Weiden. (K.)
violaceus Fabr., nicht selten,
sericeus L., häufig auf Löwen-

zahn und Pippau,
aureolus Suffr., einzeln. (K.)
hypochoeridis L im Toggenbg.,

öfters auf Pippau,
nitens L., hie und da.
moraei L., häufig auf Johannis-

kraut. (K.)
flavipes Fabr., nicht selten,
pygmaeus Fabr., hie u. da. (E.)
minutus Fabr., einzeln,
labiatus L., einzeln. (IC.)
geminus Gyll., nicht selten. (K.)
bipunetatus L., öfters,
v. bipustulatus Fabr., oft. (K.)

Pacfei/&rac/ti/s Sw#r.
hieroglyphicus Fabr., n. selten
auf Weiden im Thurbett. (K.)
histrio Oliv., nicht selten.

Chrysomelini.
KmarcAa Latr.

tenebricosa Fabr., nicht selten,
coriaria Fabr., einzeln.

CAri/someta L.
staphylea L., öfters.
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varians Fabr., hf. a. Hypericum,
die Farbe wechselt zw. kupfer-
farbig grün, blau u. purpurroth.

haemoptera L., einzeln. iZ.)
sanguinolenta L., einzeln. (K)
violacea Panz., häuf, auf Mentha

sylvestris,
graminis L., auf Erlen. (K.)
fastuosa L., ziemlich häufig auf

Galeopsis. (K.)
cerealis L., nicht seit, im Grase,
polita L., n. selten auf Gebüsch,
fucata Fabr. (hyperici Forst.).,

auf Hypericum häufig. 'K.)
geminata Gyll., einzeln. (Ii.)

Orefrta CAew.
gloriosa Fabr., einmal gefunden

im Toggenburg. (K.)
speciosissima Scop.,
tristis Fabr., beide auf Tussi-

lago petasites bei Stein im
Toggenburg und am Fählern-
see am Säntis.

Äa Pedtö.
aenea L., häufig auf Erlen in

blauer und grüner Farbe,
populi L., gemein auf Pappeln

und Weiden,
tremulae Fabr., nicht selten,
longicollis Suffr., im Sept. 1885

massenhaft auf Populus alba.
(K.)

Cronfocfew« PedfA.
rufipes Deg., öfters auf Populus

viminalis L., sehr häufig auf
Weiden, Flügeldecken ein-
farbig roth, oder mit 2, mit
1—5 Punkten,

quinquepunctata Fabr., n. selten,
pallida L., nicht selten. (IC.;

CrastrqpAj/set PedfA.
polygoni L., nicht selten.

jPIa^fîotfera PedfA.
armoraciae L., häufig auf Salix

purpurea.
PAaedore Patr.

betulae L, häufig auf Veronica
beccabungae, und Nasturcium.

PAratora PedfA.
(Finden sich auf Weiden.)

vittelinae L., häufig,
tibialis Suffr., häufig,
vulgatissima, zieml. häufig. (K.)

Prasoeim's Patr.
aucta Fabr., hie und da in nassen

Wiesen.
phellandrii L., hie und da (E.),

einmal gefunden 20. Juni 1884
auf Caltha palustris.

Gallerucini.

Mdmoram Pcw'eA.
tanaceti L., häufig auf Strassen

und in Wiesen,
rustica Schall., selten,
capreae L., sehr häufig, Ge-

sträuch.
GraZIerwea PaAr.

viburni Payk., häufig auf Vi-
burnum.

lineola Fabr., nicht selten,
calmariensis L., nicht selten auf

Lythrum. (K.)
tenella L., Schaaren. (St.)

M<7efasfica PedfA.
alni, L., häufig auf Erlen.
Halensis L., selten.

Pitpenjs 6?eq#V.
pinicola Duftschm., häufig, auf

Föhren,
betulinus Fourc., hie und da.
flavipes L., öfters auf Gesträuch.

Halticini.

É?rapfodera MR.
erucae Oliv., einzeln. (L.)
oleracea L., diese sonst häufige

Art wurde bei Dussnang selten
getroffen. (E.)

(7repidod«ro HR.
rufipes L., häuf, auf Esparsette,
helxines L., sehr häufig auf

Weiden,
transversa Marsh, (impressa

Redtb.), häufig auf Cirsium.
(K.)
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chloris Fourc., Schaaren. (St.)
exoleta L., nicht selten auf

Nesseln.
P7i«/Hofref« C%e»r.

flexuosa Illg., zieml. häufig auf
Nasturtium,

nemorum L., häufig auf allen
Kohlarten,

vittula Redt.b, Schaaren. (St.)
atra Payk., öfters,
antennata Hoffm. (nodicornis

Marsh.), häufig auf Iberis im
Garten. (K.)

-Bafqp/w'Za FVradr.
rubi Payk., öfters auf Himbe .r-

bliithen. (K.)
ApÄtAcma Aß.

cyparissiae Hoffm., hie und da.
euphorbiae Fabr., auf Euphorbia
sylvatica. (K.)

ion^rffarsMS Pafr.
echii Hoffm., nicht selten auf
Echium. (Ii.)
obliteratus Rosenh., selten. (K.)
verbasci Panz., auf Verbascum,

August 1884. (K.)
atricillus G-yll., sehr häufig an

Kohl und auf Kartoffeln. (K.)
melanocephalus Gyll., n. häufig.

(E.)
PZeefrosceßs Pea!t&.

concinna Marsh, (dentipes All.),
häufig. (St. Z.)

aridula Gyll., hie und da. (E.)
Psj/ßfodes iotr.

chrysocephalus L., auf Acker-
räben. (K.)

attenuatus Hoffm., auf Hanf und
Hopfen. (K.)

affinis Payk., selten.

SpÄaerodmrea iStepft.
cardui Gyll., öfters auf Disteln.

(K.)
Hispini.

JPfspa X.
atra L., vereinz. (Z.), Schaaren.

(St.)

Cassidini.
Gossida P.

murraea L., vereinzelt,
rubiginosa Illg., hf. auf Cirsium.
thoracica Kugl., zieml. seit. (K.)
vibex L., öfters auf Disteln und

Cirsium.
sanguinolenta Fabr., Schaaren.

(St.)
lucida Suffr., auf Silene inflata

öfters. (K.)
nobilis L., einmal fliegend an-

getroffen. (K.)
nebulosaL., einz. an Disteln. (K.)
obsoleta Illg., nicht selten,
equestris Fabr. (viridis L.), hfg.

auf Cirsium und Immenblatt.

Fam. 48. Endomychidae.
Jfi/cetaea iStepft.

hirta Marsh., selten. (E.)

Fam. 49. Coecinellidae.
jffippodamm .Mmüs.

tredecimpunctata L., einzeln.
Arafsosficto

novemdecimpunctata L., Schaar.
(St.), einzeln. (Z.)

Adoriia Afwis.
mut.abilis Scriba, einzeln. (E.)

ActoPa AMs.
obliterata Muls. (M. nigrum

Illg.), öfters,
bipunctata L., häufig an Rosen

und andern Arten,
var. dispar Illg., sehr häufig,
undecimnotata Schneid., einzeln

auf Disteln. (K.)
iïaraoma APuZs.

marginepunctata Schall., vereinz.
impustulata L., zieml. häufig.

Com'nefla Aforfs.
variabilis Illg., häufig,
hieroglyphica L., einzeln. (E.)
quinquepunctata L., zl. selten,
septempunctata L., häufig auf

Pflanzen, die mit Blattläusen
besetzt sind. (K.)
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ocellata L., nicht selten.

Mj/sitt MwZs.
oblongoguttata L., sehr selten.

ilff/rrZiffl ilfids.
octodecimguttata L., einz. (K.)

CaZ'owi ilfeZs.
quatuordecimguttata L., häufig

von Fichten abgeklopft. (E.)
decemguttata L., einmal 1885.

(K.)
bisseptemguttata Schall., vereinz.

Fübfdfa ÄtZs.
sedecimguttata L., nicht selten.

J7iea JMmZS.

vigintiduopunctata L., n. selten.

Propî/ïea ilfwZs.
conglobata L., häufig auf Laub-

und Nadelholz.

ilßcraspis iZedib.
duodecimpunctata L., hie und

da an nassen Stellen. (K.)
C/n'Zocoras ZeacÄ.

bipustulatus L., vereinzelt auf
Juniperus. (K.)

| EbcoeÄonms Bedtb.
quadripustulatus L., nicht selten

auf Juniperus.
I S'cj/nmMS X"iq?Z.

pygmaeus Fourc., selten. (K.)
analis Fabr., nicht selten auf

Sträuchern. (Ii.)

Fam. 50. Corylophidae.
I OrtAopZeriis SZepZi.

atomarius Heer, nicht selten an
Fässern. (K.)
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